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Cafe Podium: 

Kreisler singt Kreisler 
Sandra Kreisler, die Tochter von Ge¬ 
org Kreisler, gastiert am Dienstag, 10. 
Februar 2004 um 20.30 Uhr, mit be¬ 
kannten und unbekannten Chansons 
ihres Vaters im Cafe Podium. 

Sandra Kreisler, in Österreich bestens 
bekannt, begann als Schauspielerin in 
Wien, 
Vor sieben Jahren entschloss sie sich dem 
klassischen Worttheater den Rücken zu 
kehren und sich auf Chansons zu konzen¬ 
trieren. 
Sandra Kreisler will nicht ständig mit dem 
berühmten Vater in einem Atemzug ge¬ 
nannt werden, aber wenn man sich dem 
gehobenen deutschsprachigen Chanson 
widmet, kommt man um die Texte und 
Musik von Georg Kreisler nicht herum. 
So entschloss sich Sandra Kreisler, ein 
komplettes Programm aus bekannten und 
unbekannten Kreisler-Liedern zusammen¬ 
zustellen, verbunden mit einigen - auch 

“Sandra Kreisler” 

privaten - Texten, die durchaus die Per¬ 
sönlichkeit des Autors erhellen können. 
Am Flügel wird Frau Kreisler begleitet 
von ihrem Pianisten Jochem Kostenbach. 

Karten sind im Vorverkauf erhältlich 
beim Touristik-Service Aalen, Telefon: 
07361 52-2359 sowie beim Cafe Podi¬ 
um. 

Verkauf von städtischen Bauplätzen 
Die Stadt Aalen bietet folgende Bauplätze zum Verkauf an: 

Neßlau 
"Im Sonnenwinkel", ein Grundstück mit 408 Quadratmeter zum Preis von 159 
Euro pro Quadratmeter. Dieser Platz muss mit einem Passivhaus bebaut werden. 

Unterrombach 
Baugebiet "Wehrleshalde", mehrere Grundstücke zwischen 400 Quadratmeter und 
550 Quadratmeter zum Preis von 175 Euro pro Quadratmeter. 

Fachsenfeld 
Im Baugebiet "Schlossäcker", am Schloßäckerring, Fist. 1284 mit 613 Quadrat¬ 
meter zum Preis von 90 Euro pro Quadratmeter. 

Unterkochen 
Im Baugebiet "Langäcker". Mehrere Grundstücke zwischen 430 Quadratmeter und 
600 Quadratmeter zum Preis von 89 Euro pro Quadratmeter bis 164 Euro pro 
Quadratmeter. - 

Wasseralfingen 
Baugebiet "Am Sattel", Grundstücke zwischen 400 Quadratmeter und 613 Qua¬ 
dratmeter zum Preis von 140 Euro pro Quadratmeter. 
In den oben genannten Preisen sind die Anlieger- und Erschließungskosten noch 
nicht enthalten. 

Unterkochen 
Im Baugebiet "Heulenbergweg", mehrere Grundstücke zwischen 400 Quadratme¬ 
ter und 500 Quadratmeter zum Preis von 180 Euro pro Quadratmeter inklusiv 
Erschließungsbeitrag zuzüglich Abwasserbeitrag und die Kosten für die Hausan¬ 
schlüsse. 

Wasseralfingen 
Ellwanger Straße 17 mit 816 Quadratmeter zum Preis von 115 pro Quadrat¬ 
meter inklusiv Erschließungsbeitrag zuzüglich Abwasserbeitrag und die Kosten 
für die Hausanschlüsse. 
Hüttlinger Straße 45 mit 1 110 Quadratmeter zum Preis von 50 Euro pro 
Quadratmeter inklusiv Erschließungsbeitrag zuzüglich Abwasserbeitrag und die 
Kosten für die Hausanschlüsse. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim städtischen Amt für Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Karl Abele, Zimmer 401, Telefon: 07361 52- 
1401. E-Mail Adresse: karl.abele@aalen.de. 

Die Stadtwerke Aalen GmbH schreibt die nachstehend aufgeführten 
Arbeiten öffentlich zur Vergabe aus: 

Rohrverlegearbeiten Leitungserneuerung 
Gas und Wasser 

in Aalen, Dewangen und Unterkochen 

Leistungsumfang: Rechbergstraße, Dewangen 
ca. 380 m Verlegen von PE-HD Rohren DA 110 Wasser 
ca. 50 m Verlegen von PE-Xa-Rohr als 

Hausanschlussleitung Wasser 

Leistungsumfang: Breslauer Straße, Unterkochen 
ca. 380 m Verlegen von PE-HD-Rohren D110 Wasser 
ca. 70 m Verlegen von PE-Xa Rohren D 63 Wasser 
ca. 400 m Verlegen von I^-Xa Rohren D 50 

als Hausanschlussleitung Wasser 

Leistungsumfang: Beethoven-, und Sifcherstraße 
ca. 160 m Verlegen von PE-HD Rohren D 110 Wasser 
ca. 400 m Verlegen von PE-HD Rohren D 110 Gas 
ca. 400 m Verlegen von PE-HD Rohren D 160 Wasser 
je ca. 180 m Verlegen von PE-HD Rohren D 225 

Gas und Wasser 
ca. 37 Stck. Hausanschlüsse Gas, Wasser 

erneuern bzw. umbinden PE-Xa Rohre D 50 

Ausführungszeitraum: Rechbergstraße und Breslauer Straße 
22.03.2004 - 02.07.2004 

Beethoven- und Silcherstraße 
29.03.2004 -31.07.2004 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Mittwoch, 18.02.2004, 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 204 
Im Hasennest 9. 73433 Aalen 

Mittwoch. 18.02.2004, 11.00 Uhr 
Stadtwerke Aalen GmbH, 3. OG. 
Besprechungsraum rechts, 
Im Hasennest 9, 73433 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch,04.02.2004 am Empfang bei 
der Stadtwerke Aalen GmbH, im Hasennest 9, 73433 Aalen abgehoit 
werden. Die Schutzgebühr beträgt 10,00 € zuzüglich Versandgebühr 3,00 € 
Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. Der 
Leistungsbeschrieb kann auch auf Datenträger (Diskette 3 !4 “) zu 5,00 € 
erworben werden. 

Ausgabe 2004/2005: 

Herausgabe des neuen 
Einwohner-Adressbuches 
Die Adressbuch-Arbeitsgemeinschaft 
Bleicher Verlag GmbH, Gerlingen und 
Schwäbische Post/SDZ. Druck und Me¬ 
dien GmbH & Co. KG, Aalen bereiten 
die Herausgabe des neuen Adress¬ 
buches der Stadt Aalen, das zur Jahres¬ 
mitte erscheinen soll, vor. 

Neben dem Namens-, Straßen- und Bran¬ 
chenverzeichnis werden im redaktionel¬ 
len Teil die wichtigsten städtichen Infra¬ 
struktureinrichtungen vorgestellt. Außer¬ 
dem enthält das informative Buch zahl¬ 
reiche touristische Hinweise und Vor¬ 
schläge für Tagesausflüge in Aalen. Das 
Adressbuch dient auch als Vorlage für die 
“Bürgerinformation der Stadt” die Neu- 
bürgem bei ihrer Anmeldung ausgehän¬ 
digt wird. 

Die Adressbuch-Arbeitsgemeinschaft er¬ 
hält zu diesem Zweck von der Stadtver¬ 
waltung die erforderlichen Einwohner¬ 
daten ausgehändigt. 

Die Bevölkerung wird dringend gebeten, 
bisher unterlassene Meldungen (An-, Ab- 
und Ummeldungen) umgehend, späte¬ 
stens aber bis zum Freitag, 26. März 
2004 beim Burgeramt oder den Bezirks¬ 
ämtern und Geschäftsstellen nachzuholen, 
damit das Adressenmaterial vor der Über¬ 
gabe dieser Daten auf den neuesten Stand 
gebracht werden kann. 

Insbesondere die Handels- und Gewerbe¬ 
treibenden werden gebeten, auf die rich¬ 
tige Firmiemng und Branchenangabe zu 
achten. 
Gemäß § 34 Absatz 3 des Meldegesetzes 
kann ein Betroffener verlangen, dass die 
Veröffentlichung seiner Daten unter¬ 
bleibt. Auf dieses Recht wird ausdrück¬ 
lich hingewiesen. 

Personen, die dies wünschen, werden ge¬ 
beten, bis spätestens Freitag, 26. März 
2004 beim Bürgeramt, Rathaus, Zimmer 
33, vorbei zu kommen. 

Die Stadtwerke Aalen GmbH schreibt die nachstehend aufgeführten 
Arbeiten öffentlich zur Vergabe aus: 

Erneuerung Kinderplanschbecken 
Freibad Hirschbach 

Leistungsumfang: Erd- und Betonarbeiten 
ca. 150 m3 Stahlbeton 
ca. 100 m Entwässerungsleitungen 
ca. 300 m Mutterboden abschieben 

Leistungsumfang: Beton- und Natursteinpflaster 
ca. 180 m2 Betonpflastersteine 
ca. 300 m7 Granitpflastersteine 
ca. 200 m2 Fläche planieren 
ca. 40 mz Moränen-Findlinge von 30- 150 cm 

Durchmesser versetzen 

Leistungsumfang. Badewasser - Rohrverlegung 
ca. 450 m PE-HD Rohre von DN 25 - DN 100 verlegen 
ca. 40 m PE-HD Rohre von DN 125 - DN 200 verlegen 
ca. 20 Stck. Zwischenklappen von DN 50 - DN 150 
ca. 9 Stck. Rinnenabtäufe DN 100 
ca. 27 Stck. Strahleneinläufe DN 50 

Leistungsumfang: Umbau Dusche- und WC-Anlage 
6 Stck. Duschanlagen 
4 Stck. Waschbeckenanlagen 

1Ö Stck. Wand-WC mit Zubehör 
ca. 50 m Rohrverlegung Kalt- und Warmwasserleitung 

Ausführungszeitraum: je nach Witterung von Februar - 
oder erst im September 2004 

März 2004 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Donnerstag, 19.02.2004, 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 204 
!m Hasennest 9, 73433 Aalen 

Donnerstag, 19.02.2004, 11:00 Uhr 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 204, 
Im Hasennest 9, 73433 Aalen 

Die Angebotsunteriagen können ab Mittwoch,04.02.2004 am Empfang bei 
der Stadtwerke Aalen GmbH, Im Hasennest 9, 73433 Aalen abgeholt 
werden. Die Schutzgebühr beträgt 7,50 € zuzüglich Versandgebühr 3,00 € 
Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. Der 
Leistungsbeschrieb kann auch auf Datenträger (Diskette 3 Vz “) zu 5,00 € 
erworben werden. 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Die Stadtwerke Aalen GmbH schreibt die nachstehend aufgeführten 
Arbeiten öffentlich zur Vergabe aus: 

Erneuerung der Wasserversorgungsleitungen mit 
Hausanschlussleitungen in der 

Zoll- und Breslauer Straße 

Leistungsumfang: Zollstraße, Ebnat 
ca. 60 m Rohrgraben Hauptgraben einschl. 

Oberfiächenwiederhersteliung 
ca. 35 m Rohrgraben Hausanschlussleitung einschl. 

Oberfiächenwiederhersteliung 
1 Stck. Einbindung an vorh. Leitung 
1 Stck. Hydrantenschacht versetzen 
ca. 8 m Auswechslung eines Steinzeugkanals 

Leistungsumfang: Breslauerstraße, Unterkochen 
ca. 450 m Rohrgraben Hauptgraben einschl. 

Oberfiächenwiederhersteliung 
ca. 120 m Rohrgraben Hausanschiussleitungen 

einschl. Oberflächenwiederherstellung 
4 Stck. Einbindungen an vorh. Leitungen 
ca. 270 m Durchpressungen mit Durchschlags¬ 

rakete für Hausanschlüsse 
8 Stck. Abbruch Hydrantenschächte 

Ausführungszeitraum: 13.04. -28.05.2004 Zollstraße 
22.03. - 02.07.2004 Breslauer Straße 1 -30 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Mittwoch, 18.02.2004. 
.Stadtwerke Aalen GmbH 
Zimmer 204, im Hasennest 9, 73433 Aalen 

Mittwoch, 18.02.2004, 14:00 Uhr 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 204 
Im Hasennest 9; 73433 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch,04.02.2004 am Empfang bei 
der Stadtwerke Aalen GmbH, Im Hasennest 9, 73433 Aalen abgeholt 
werden. 

Die Schutzgebühr beträgt 10,00 € zuzüglich Versandgebühr 3,00 € 
Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. Der 
Leistungsbeschrieb kann auch auf Datenträger (Diskette 3 Vs “) zu 5,00 € 
erworben werden. 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Sperrmüllbörse 
Zu verschenken: 
2 Matratzen, 0,90 m x 1,9 m, 2 Lattenro¬ 
ste, verstellbar, 0,90 m x 1,90 m, Tele¬ 
fon: 07361 71451; 
Einzelbett, 0,90 m x 1,9 m, Telefon: 
07361 971510 ab 20 Uhr; 
4 Winterreifen mit Felgen für Opel Corsa, 
145/13, Telefon: 07361 36780; 
1 Holz-Couchtisch, 1 älterer Elektroherd, 
1 Spüle, 2 Glastische, Telefon: 07366 
2514; 
Gebläseagregat für Luftsprudelbad, Tele¬ 
fon: 07361 31649; 
1 Wohnzimmerschrank, Nussbaum, 3,60 
m breit, 1 Computer komplett, Win¬ 
dow'95, Telefon: 07361 41151; 
5 Farbfemsehrer, 1 Fernseher, schwarz¬ 
weiß, 1 VHS-Videorecorder, leicht repa¬ 
raturbedürftig, 2 PC-Tastaturen mit Maus, 
1 PC-Monitor, 15 Zoll, Telefon: 07366 
920191; 
1 PC-Monitor, 17 Zoll, defekt, Telefon: 
0170 6217347; 
1 Schlafcouch, Telefon: 07361 66555; 
1 Schlafzimmer ohne Rost und Matratzen, 
Telefon: 07361 49227; 
2 Cordsessel, braun aus Edelstahl, Tele¬ 
fon: 07361 49727; 
Alte Radio's, Telefon: 07367 921579; 
1 Olympia Monica Schreibmaschine, 1 
Hohner Akkordeon, 1 Wechselsprech¬ 
anlage, 1 Digital-Anrufbeantworter Uher 
(Band), Telefon: 07361 68980. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 07361 52-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

Altpapiersammlung 
Bringsammlung 
Samstag, 7. Februar 2004 
Hofherrnweiler/Unterrombach von 9 
.bis 12 Uhr, Schützenkameradschaft, Fest¬ 
platz Unterrombach. 

GOA 
Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 4 Freitag, 6. Februar 2004; 
Bezirk 7 Mittwoch, 11. Februar 2004; 
Bezirk 8 Donnerstag, 5. Februar 2004; 
Bezirk 9 Mittwoch, 11. Februar 2004; 
Bezirk 11 Montag, 9. Februar 2004. 

Kartenvorverkauf: 

Seniorenprunk¬ 
sitzungen 
Der Vorverkauf für die beliebten 
Seniorenprunksitzungen der Stadt 
Aalen und der Aalener Fasnachtszunft 
"Zum Sauren Meckereck" am Freitag, 
13. und Sonntag, 15. Februar in der 
Aalener Stadthalle läuft bereits auf vol¬ 
len Touren. 
Karten sind beim Touristik-Service 
Aalen, Telefon: 07361 52-2358 sowie 
bei den Bezirksämtern und Ortschafts¬ 
verwaltungen erhältlich. 
Den Buszubringerdienst für Schwer¬ 
behinderte übernehmen nach vorheri¬ 
ger Anmeldung das Deutsche Rote 
Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe und 
der Malteser-Hilfsdienst. 
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Amtsblatt der Stadt Aalen 

Öffentliche Bekanntmachungen 

Stadt Aalen 

Mittwoch, 
4. Februar. 2004 

Ausgabe Nr. 6 

SM 
Städtische Zuschüsse zu 
Ferienerholungsmaßnahmen 

Friedhofsgebührenordnung der Stadt Aalen 

Neufassung 
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemein¬ 
deordnung für Baden-Württemberg 
sowie die §§ 2, 8 und 9 des Kommunal¬ 
abgabengesetzes für Baden-Württem¬ 
berg hat der Gemeinderat der Stadt 
Aalen am 29. Januar 2004 folgende 
Neufassung der Satzung über die Er¬ 
hebung von Gebühren im Friedhofs¬ 
und Bestattungswesen - Friedhofs¬ 
gebührenordnung (FGO)- beschlossen: 

§1 
Gebührenpflicht 

Für die Bestattung auf den Friedhöfen der 
Stadt Aalen, für die Benutzung der Fried¬ 
hofs- und Bestattungseinrichtungen, für 
die Überlassung von Gräbern und die 
Verleihung von Grabnutzungseinrichtun¬ 
gen, für die Erteilung der Zustimmung zur 
Errichtung und Veränderung von Grab- ■ 
malen und von Verschlussplatten für 
Umennischen sowie für sonstige Amts¬ 
handlungen und Leistungen der städti¬ 
schen Friedhofsverwaltungen erhebt die 
Stadt Aalen Gebühren nach Maßgabe die¬ 
ser Satzung. 

§2 
Gebührenschuldnerln 

(1) Gebührenschuldnerln ist, 
a) wer die gebührenpflichtige Amtshand¬ 

lung beantragt oder veranlasst, 
b) wer eine Einrichtung oder Leistung in 

Anspruch nimmt, 
c) wer nach Gesetz oder auf Grund letzt¬ 

williger Verfügung des Verstorbenen 
die Bestattungskosten zu tragen hat. 

(2) Mehrere Gebührenschuldnerinnen 
haften als Gesamtschuldnerinnen. 
(3) Die Gebührenschuldnerinnen haben 
die zur Festsetzung der Gebühren erfor¬ 
derlichen Angaben vollständig und rich¬ 
tig zu erteilen sowie die hierfür notwen¬ 
digen Unterlagen vorzulegen. 

§3 
Entstehung und Fälligkeit der 

Gebühren 
(1) Die Gebührenschuld entsteht 
a) bei Verwaltungsgebühren mit der Be 

endigung der Amtshandlung, 
b) bei Benutzungsgebühren mit der Inan¬ 

spruchnahme der Friedhofs- und Be¬ 
stattungseinrichtungen und bei Grab¬ 
nutzungsgebühren mit der Verleihung 
des Nutzungsrechts. 

(2) Die Gebührenschuld wird einen Mo¬ 
nat nach Bekanntgabe der Gebührenfest¬ 
setzung an den/die Schuldnerin fällig. 
(3) In besonderen Fällen können Voraus¬ 
zahlungen oder Sicherheitsleistungen bis 
zur vollen Höhe der Gebühren oder des 
Auslagenersatzes verlangt werden. 

§4 
Bestattungsgebühren 

(1) Grundgebühren 
1. Erdbestattung in ein ein- 618 € 

fachtiefes Grab 
Verwaltungsaufwand ein- 
schließl. Grabauswahl, sowie 
Herstellen und Schließen des 
Grabes, Bereitstellen der In¬ 
frastruktur (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4), Aufsicht bei 
der Bestattung usw. 

2. Erdbestattung in ein dop- 1.003 € 
pelttiefes Grab 
Verwaltungsaufwand ein- 
schließl. Grabauswahl, sowie 
Herstellen und Schließen des 
Grabes, Bereitstellen der In¬ 
frastruktur (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4), Aufsicht bei 
der Bestattung usw. 

3. Erdbestattung eines Kindes 256 € 
unter 10 Jahren 
Verwaltungsaufwand ein- 
schließl. Grabauswahl, sowie 
Herstellen und Schließen des 
Grabes, Bereitstelleh der In¬ 
frastruktur (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4), Aufsicht bei 
der Bestattung usw. 

4. Urnenbeisetzung in einem 
Urnen- oder Erdgrab 
Verwaltungsaufwand ein- 
schließl. Grabauswahl, sowie 
Herstellen und Schließen des 
Grabes, Bereitstellen der In¬ 
frastruktur (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4), Aufsicht bei 
der Bestattung usw. 

5. Urnenbeisetzung im Ko- 244 € 
lumbarium 
Verwaltungsaufwand ein- 
schließl. Auswahl der Umen- 
nische, Bereitstellender In¬ 
frastruktur (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4), Aufsicht bei 
der Beisetzung usw. 

6. Trauerfeier ohne Bestat- 100 € 
tung 
Verwaltüngs-und Personal 
aufwand (ohne Gebühren 
nach § 4 Abs. 4) 

(2) Gleichzeitige Bestattung von Angehö¬ 
rigen 
Werden gleichzeitig mehrere Angehöri¬ 
ge bestattet, wird die Grundgebühr für die 
zweite und jede weitere Person um die 
Hälfte ermäßigt. 
(3) Zuschläge für Zusatzleistungen 
Für Beisetzungen an Samstagen 36 € 
sowie Sonn- und Feiertagen je 
angefangene Stunde und Per¬ 
sonalkraft 
(4) Gebühren für die Benutzung beson¬ 
derer Einrichtungen 
1. Leichenhalle 

1.1. Leichenzelle 160 € 
1.2. Sezierraum 1.690 € 
1.3. Nutzung des Sezierraums 

für Waschungen bei 
moslem. Bestattungen 250 € 

2. Aufbahrungskühlvitrine, 
täglich 20 € 
insgesamt jedoch höchstens 40 € 

3. Aussegnungshalle 
(einschließl. Aufsicht) 
3.1. geschlossene Ausseg¬ 

nungshalle 190 € 
3.2. offene Aussegnungshalle 110 € 

4. Orgel “ 10 € 
§5 

Gräbergebühren 
(1) Für die Einräumung von Rechten an 
Grabstätten in den städtischen Friedhöfen 
werden folgende Gräbergebühren erho.- 
ben: 
1. Reihehgräber 

1.1 Erdbestattungsreihengrab 650 € 
1.2. Kinderreihengrab 380 € 
1.3. Umenreihengrab 530 € 
1.4 Anonymes Umengrabfeld 420 € 

2. Wahlgräber 
2.1. Wahlgrab in der Reihe 

-einfachtief 1.300 € 
65 €/Jahr 

-doppelttief 1.560 € 
78 C/Jahr 

2.2. Wahl grab an Haupt- 
und Zwischenwegen 
- einfachtief 1.620 € 

81 €/Jahr 
- doppelttief 1.950 € 

97,50 €/Jahr 
2.3. Wahlgrab an Ein¬ 

friedungen, in 
Rondellen und Nischen 
- einfachtief 1.950 € 

97.50 €/Jahr 
- doppelttief 2.340 € 

117 €/Jahr 
2.4. Kinderwahlgrab 750 € 

50 €/Jahr 
2.5. Umenwahlgrab 1.050 € 

52.50 €/Jahr 
2.6. Urnennische im 

Kolumbarium 1.377 € 
91,80 €/Jahr 

2.7. Umennische im 
Kolumbarium 1.653 € 
mit Abdeckplatte 110,20 €/Jahr 

(2) Für Grabnutzungsrechte bei im Zu¬ 
sammenhang liegenden Mehrfachgräbem 
für Erdbestattungen wird die entsprechen¬ 
de mehrfache Gebühr berechnet. 
Bei der Verlängerung eines solchen mehr¬ 
fachen Wahlgrabes sind sämtliche Grab¬ 
stellen zu verlängern. 
(3) Für weitere Bestattungen innerhalb ei¬ 
nes Jahres in dasselbe Grab werden keine 
Gräbergebühren erhoben. 
(4) Für den neuen Erwerb eines Nutzungs¬ 
rechts werden erhoben: 
1, Für die Dauer einer vollen Nutzungs¬ 

periode diejeweiligen Gräbergebühren 
nach Abs. 1 Ziff. 2 und Abs. 2. 

2. Für eine davon abweichende Nut¬ 
zungsdauer, mindestens bis zum Ab¬ 

lauf der Ruhefrist, eine Gebühr in Höhe 
des zwanzigsten Teils bzw. des fünf¬ 
zehnten Teils der jeweiligen Gräber¬ 
gebühren nach Abs. 1 Ziff. 2 und Abs. 
2, jedoch maximal die Gebühr für ein 
neues Grab. Im Rahmen dieser jahr¬ 
weisen Verlängerungsmöglichkeit 
werden angefangene Jahre voll berech¬ 
net. 

(5) Bei der Aufgabe von Wahlgräbem, vor 
Ablauf der Nutzungszeit (jedoch nicht vor 
Ende der Ruhezeit) und bei Umbettungen 
wird auf Antrag und Nachweis ein der 
Kürzung der Nutzungsdauer entsprechen¬ 
der Teil der Gräbergebühr erstattet. 

§6 
Verwaltungsgebühren 

(1) Für die Zustimmung zur Aufstellung 
und Veränderung stehender oder liegen¬ 
der Grabmale, eines Grabmalzusatzes und 
sonstiger Grabausstattungen oder zur 
Anbringung einer Verschlussplatte an ei¬ 
ner Umennische werden (mit Ausnahme 
der Anbringung eines Holzkreuzes ohne 
Sockel) folgende Verwaltungsgebühren 
erhoben: 
1. Urnen-, Kinder-und 55 € 

Erdbestattungsgräber 
2. Verschlussplatten an 

Umennischen, 31 € 
sofern nicht von der Stadt 
gestellt 

(2) Ansonsten findet die Satzung der Stadt 
Aalen über die Erhebung von Verwal¬ 
tungsgebühren - Verwaltungsgebühren¬ 
ordnung - in der jeweils geltenden Fas¬ 
sung entsprechende Anwendung. 

§7 
Sonstige Gebühren / Auslagenersatz 

(1) Für das Abräumen von Gräbern ein¬ 
schließlich Entfernung der Grabmäler 
Werden nachstehende Gebühren erhoben. 
1. Einzelgrab (Reihen- oder 

Wahlgrab) ohne Einfassung 130 € 
2. Familiengrab ohne Einfassung 

oder Einzelgrab (Reihen- oder 
Wahlgrab) mit Einfassung 220 € 

3. Familiengrab mit Einfassung 270 € 
4. Kindergrab, Urnengrab, 

Umennische 140 € 
(2) Für sonstige Leistungen, die in der 
Gebührensatzung nicht einzeln aufgeführt 
oder in die Grundgebühren nicht einbe¬ 
zogen'sind (z.B. Umbetten, Anbringung 
eines Plattenbelages, sofern nicht in der 
Gräbergebühr enthalten), werden die tat¬ 
sächlich entstandenen Sach- und Perso¬ 
nalkosten erhoben. 
(3) Entstehen bei der Durchführung einer 
Bestattung oder eines sonstigen Auftrags 
von Hinterbliebenen Auslagen, die das 
übliche Maß erheblich übersteigen, so 
sind sie besonders zu erstatten. 

§8 
Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Friedhofsge¬ 
bührenordnung vom 5. Oktober 2000 au¬ 
ßer Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften nach 
der Gemeindeordnung für Baden-Würt¬ 
temberg (GemO) beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen¬ 
über der Stadt Aalen geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver¬ 
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh¬ 
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung-verletzt worden sind. 

Aalen, 30. Januar 2004 
Bürgermeisteramt 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Planfeststellungsbeschluss 
398 € Hochwasserrückhaltebecken Dürrwiesen 

Bau und Betrieb des Hochwasser¬ 
rückhaltebeckens Dürrwiesen auf der 
Gemarkung Aalen mit landschafts¬ 
pflegerischen Begleitmaßnahmen An¬ 
tragstellerin/Bauherrin/Betreiberin: 
Stadt Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen 
Wasserrechtliches Planfeststellungsver¬ 
fahren mit integrierter Umweltver¬ 
träglichkeitsprüfung 
Das Landratsamt Ostalbkreis hat am Frei¬ 
tag, 23. Januar 2004 den Planfeststel¬ 
lungsbeschluss für das obige Vorhaben 
erlassen. Nach § 74 Abs. 4 S. 2 Landes- 
verwaltungsverfahrensgesetz(LVwVfG) 
vom 21. Juni 1977 (GBl. S. 227) in der 

derzeit pültipen Fassimp sind eine Aus- 

Die Stadt Aalen gewährt den Trägem von 
Ferienerholungsmaßnahmen einen Zu¬ 
schuss für deren Durchführung. Träger 
können anerkannte Jugendverbände und 
-Vereinigungen, Jugendgruppen der Ver¬ 
eine und Kirchen sowie Organisationen 
der Freien Wohlfahrtspflege mit Sitz in 
Aalen sein. Gefördert werden können 
Maßnahmen wie zum Beispiel Zeltlager, 
Hüttenaufenthalte, Freizeiten in Jugend¬ 
heimen, sportliche und kulturelle Jugend¬ 
begegnungen mit Erholungscharakter, die 
im Ostalbkreis durchgeführt werden. 
Studienfahrten, Kuren, Kinderverschic¬ 
kungen und ähnliches werden nicht 
bezuschusst. 
Der Zuschuss kann nur für Kinder und 
Jugendliche zwischen dem sechsten und 
18. Lebensjahr gewährt werden, die ih¬ 
ren Wohnsitz in Aalen haben. 
Auf Nachweis können auch Schüler und 
Studenten bis zur Vollendung des 21. 
Lebensjahres in die Bezuschussung mit- 
einbezogen werden. 
Bei Freizeiten von Einrichtungen der Be¬ 
hindertenhilfe werden Teilnehmer bis zum 
30. Lebensjahr bei der Zuschussberech¬ 
nung anerkannt. 

Für je zehn Teilnehmer wird eine Be¬ 
treuungsperson berücksichtigt. Ausnah¬ 
me: Bei Freizeiten von Einrichtungen der 
Behindertenhilfe wird für zwei Teilneh¬ 
mer eine Betreuungsperson anerkannt. 
Pro anerkannten Teilnehmer und Betreu¬ 
er wird ein Betrag von einem Euro je 
V erpflegungstag gewährt. 
Die Ferienerholungsmaßnahme muss 
mindestens vier Tage dauern und kann für 
längstens 21 Tage gefordert werden (in¬ 
klusive An- und Abreisetag). 
Die Träger der Maßnahme können nach 
Abschluss der Ferienerholungsmaßnahme 
bis spätestens 31. Dezember des laufen¬ 
den Jahres die Zuschüsse beantragen. 
Nach den neuen städtischen Förderricht¬ 
linien ist noch folgendes zu beachten: 
Es werden nur noch Ferienerholungs¬ 
maßnahmen gefordert, die im Ostalbkreis 
durchgeführt werden. 
Auskünfte und Antragsformulare sind 
beim Amt für.Soziales, Jugend und Fa¬ 
milie im Rathaus Aalen, zweiter Stock, 
Zimmer 250, Telefon: 07361 52-1250, E- 
mail inge.hoeflacher@aalen.de und bei 
den Verwaltungen der Stadtbezirke sowie 
im Internet unterwww.aalen.de erhältlich. 

Familienbildungsstätte 

Gitarre-Spielkreis 
Fortgeschrittene 
Leitung: Monika Tauber, ab 11. Februar 
2004, acht Mal mittwochs von 9.30 bis 
11 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, 
Friedhofstraße 5, Familienbildungsarbeit, 
Kosten 60 Euro mit Familienpass 36 Euro. 

Gitarre-Spielkreis für leicht 
Fortgeschrittene 
Leitung: Monika Tauber, ab 12. Februar 
2004, acht Mal donnerstags von 9.30 bis 
11 Uhr. Evangelisches Gemeindehaus, 
Friedhofstraße 5, Familienbildungsarbeit, 
Kosten 60 Euro mit Familienpass 36 Euro. 

Gitarren-Anfänger - 
Aufbaukurs 
Leitung: Monika Tauber, ab 13. Februar 
2004, acht Mal freitags von 9.30 bis 11 
Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, 
Friedhofstraße 5, Familienbildungsarbeit, 
Kosten 60 Euro mit Familienpass 36 Euro. 

Wochendkurse: 
Zusammen tanzen macht Spass - Ori¬ 
entalischer Bauchtanz für Mütter und 

Töchter (ab acht Jahre). Bitte körper¬ 
betonte bequeme Kleidung, ein Hüfttuch, 
Socken oder Gymnastikschuhe mit Leder¬ 
sohlen mitbringen. 

Leitung: Natascha Euteneier, Gemeinde¬ 
zentrum Peter und Paul, Auf der Heide 3, 
Kosten 24 Euro für Mutter und Tochter, 
mit Familienpass 18 Euro. Samstag, 14. 
Februar 2004 von 10 bis 13 Uhr. 

Schnupperkurs Orientalischer (Bauch) 
Tanz. Bitte körperbetonte bequeme Klei¬ 
dung, ein Hüfttuch, Socken oder Gym¬ 
nastikschuhe mit Ledersohlen und eine 
Decke mitbringen. 

Leitung: Natascha Euteneier, Gemeinde¬ 
zentrum Peter und Paul, Auf der Heide 3, 
Kosten 18 Euro, mit Familienpass 10,80 
Euro. Samstag, 14. Februar 2004 von 14 
bis 17 Uhr. 

Das kranke Kind 
homöopathisch behandelt 
Referentin: Barbara Riedel-Keim, Diens¬ 
tag, 17. Februar 2004, 20 Uhr, Gemein¬ 
dehaus Salvator, Bohlstraße 5, Kosten 
sechs Euro, mit Familienpass 3,60 Euro. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 

Fertigung des Planfeststellungsbeschlusses 
mit der Rechtsbehelfsbelehrung und eine 
Fertigung der Plan- und Entscheidungs¬ 
unterlagen in der Stadt Aalen zwei Wo¬ 
chen zur Einsicht auszulegen. Die Aus¬ 
fertigung des Planfeststellungsbeschlusses 
mit den genannten Unterlagen liegt in der 
Zeit vom Montag, 9. bis Sonntag, 22. 
Feburar 2004 (jeweils einschließlich) bei 
der Stadt Aalen, Rathaus, Marktplatz 30, 
Zimmer 404, 73430 Aalen sowie beim 
Landratsamt Ostalbkreis, Amt für Um¬ 
weltschutz, Stuttgarter Straße 41,3. Stock, 
Zimmer 304, 73430 Aalen, während der 
Dienststunden zur Einsicht aus. 
Stadt.verwaltunp/I .andratsamt Ostalbkreis 

Infotage: 
Effizientere Stromnutzung wichtiger 
Beitrag zum Klimaschutz. 

Elektrische Geräte und Anlagen in Büros 
und Haushalten gehören zu den wesentli¬ 
chen Stromverbrauchern in Deutschland. 

Mit Treibhausgasemissionen von rund 
120 Millionen Tonnen C02 entfallen 
zwölf Prozent des gesamten Treibhaus¬ 
gasausstoßes in Deutschland auf Büros 
und Haushalte. 

Eine effizientere Stromnutzqng in diesen 
Bereichen verspricht nach einer aktuellen 
Untersuchung des Wuppertal Instituts für 
Klima, Umwelt und Energie bedeutende 
C02-Minderungspotentiale. 

Nähere Informationen dazu bietet ein In¬ 
formationsstand des Agendabüros im 
Rahmen der Infotage Energie am Sams¬ 
tag, 7. Februar 2004 und Sonntag, 8. 
Februar 2004 im Torhaus. 

11. Agendaparlament tagt 
Am Dienstag, 10. Februar 2004 tagt von 
18 bis zirka 21 Uhr im Paul-Ulmschnei- 
dersaal im Torhaus das 11. Agenda¬ 
parlament mit Aktiven aus den Projekt¬ 
gruppen, sowie Vertretern aus Gemein¬ 
derat und Stadtverwaltung. 

Auf der Tagesordnung stehen aktuelle Be¬ 
richte und Anträge aus den Projektgrup¬ 
pen sowie die Fortsetzung der Überlegun¬ 
gen zu einer neuen Struktur des Agenda- 
Prozesses in Aalen ab Juli 2004. 

Car Sharing in Aalen 
Am Mittwoch, 11. Februar 2004 findet 
um 20 Uhr im Nebenzimmer des Ratskel¬ 
lers die jährliche Teilnehmernversamm- 
lung des Projekts "Car Sharing in Aalen" 
statt. 

Auf der Tagesordnung steht ein Rückblick 
auf die Nutzung des Fahrzeugs, Überle¬ 
gungen zur weiteren Öffentlichkeitsarbeit 
mit dem neuen Car Sharing-Flyer sowie 
aktuelle Fragen und Wünsche derTeilneh- 
mer an die Betreiber der Top Car Sharing 
GmbH in Heidenheim. 

Bürger, die sich für das Projekt interes¬ 
sieren. sind herzlich einaeladen! 

lokale Agenda 

Klappe, 
die 1. 
zeigt... 
am Donnerstag, 
5. Februar 2004 
und am 
Dienstag, 10. 
Februar 2004 um 20.30 Uhr sowie am 
Sonntag, 8. Februar 2004 und Montag, 
9. Februar 2004 um 18 Uhr im Filmpalast 
Aalen den Film: Kops (Komödie, Schwe¬ 
den 2003, Regie: Josef Fares, 90 Minu¬ 
ten). 
In ihrem Einsatzgebiet, dem kleinen 
schwedischen Ort Högsboträsk ist die 
Verbrechensrate gleich Null. Die Folge: 
Die Polizeistation soll geschlossen wer¬ 
den. Da beschließen die Beamten Jacob, 
Benny, Lasse und Agneta, der Krimi¬ 
nalitätsstatistik etwas nachzuhelfen. Und 
prompt gibt es im Tante-Emma-Laden ei¬ 
nen Diebstahl zu beklagen. Die örtliche 
Imbissstube geht in Flammen auf. Sogar 
ein Kidnapping gilt es aufzuklären. 
Doch es hilft alles nichts. Das Revier wird 
schließlich doch geschlossen. So schnell 
lassen sich die Ex-Polizisten nicht entmu¬ 
tigen. Aus der ehemaligen Polizeistation 
mqfhen sie eine Pizzeria und liefern im 
umlackierten Streifenwagen "Scareface" 
direkt vor die Haustüre. Regisseur Josef 
Fares gelang mit seiner Komödie ein ganz 
besonderer Coup. In seiner schwedischen 
Heimat dominierte "Kops" wochenlang in 
den Kinocharts. 
Weitere Informationen zum Film: Film¬ 
palast Aalen. Telefon: 07361 955512 oder 
im Internet: www. kulturkueche- 
online.de. 
Weitere Auskünfte zur Lokalen Agenda 
21 in Aalen erhalten Sie bei Friedrich 
Erbacher im Agenda-Büro der Stadt Aa¬ 
len, Telefon: 07361/52-1333 oder im 
Internet: www.aalen.de/agenda21. 

Schnee 
Soweit auf öffentlichen Flächen oder an 
Hofeinfahrten in unerwartetem Maße 
Schnee liegt, kann dies dem Bau- und 
Grünflächenbetrieb, Telefon: 07361- 
522260. eemeldet werden. 
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Veranstaltungen 

Veronica der Lenz ist da: 

Die Comedian Harmonists 

Innovationspreis Ostwürttemberg 2004 

Haus der Jugend 

zelnen Charaktere, frühe Konflikte wer¬ 
den angedeutet (drei der sechs Harmonists 
sind Juden), die später 1934 zur Auflö¬ 
sung der Truppe führen. Doch gleichzei¬ 
tig strotzt der Theaterabend vor Witz und 
feinsinnigem Humor, jeder Song wird mit 
einer unglaublichen Mischung aus tödli¬ 
chem Ernst und hemmungsloser Albern¬ 
heit präsentiert. Die sechs Darsteller sin¬ 
gen live ohne Mikro und machen den 
Zuschauer zeitweilig glauben, dass die 
Comedian Harmonists wieder auferstan¬ 
den sind. 
Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 
Touristik-Service Aalen, Telefon: 07361 
52-2359. 

Preise, Auszeichnungen oder Anerken¬ 
nungen erhalten haben beziehungsweise 
denen Patente erteilt wurden. Gemeinsam 
mit der Kreissparkasse Ostalb und der 
Kreissparkasse Heidenheim schreiben die 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Region 
Ostwürttemberg und die Industrie- und 
Handelskammer Ostwürttemberg zum 
zweiten Mal den mit 5 000 Euro dotier¬ 
ten "Innovationspreis Ostwürttemberg für 
Talente und Patente" aus. 
Bewerbungsunterlagen können bei der 
WiRO, Telefon: 07171 92753-0 sowie 
über die IHK Ostwürttembefg, Telefon: 
07321 324-126 angefordert oder im 
Internet unter www.talente-und- 
patente.de herunter geladen werden. 

Zum dritten Mal finden die Infotage 
Energie des Grünflächen- und Umwelt- 
amtes der Stadt Aalen und der Energie¬ 
tische der städtischen Lokalen Agenda 
21 vom Freitag, 6. Februar bis Sonn¬ 
tag, 8. Februar 2004 statt. 
Zur Einstimmung findet am Freitag, 6. 
Februar 2004 um 18 Uhr ein Gastreferat 
mit dem Träger des alternativen Nobel¬ 
preises und Eurosolarpräsident Hermann 
Scheer zum Thema "Der Weg ins Solar¬ 
zeitalter" im kleinen Sitzungssaal des Rat¬ 
hauses Aalen statt. 
Am Samstag und Sonntag können sich vor 
allem Bauinteressenten und Hausbesitzer 

Frühjahresprogramm 
Das neue Frühjahrsprogramm ist ab so¬ 
fort erhältlich. Hauptanmeldezeit ist noch 
bis zum Freitag, 13. Februar 2004. 

Die Öffnungszeiten während der Haupt¬ 
anmeldezeit sind von 9 bis 12 Uhr und 14 
bis 18 Uhr. 

Das Frühjahrsprogramm liegt in allen öf¬ 
fentlichen Einrichtungen aus. Das Ge¬ 
samtprogramm finden Sie auch im Inter¬ 
net unter: www.vhs-aalen.de. 

Donnerstag, 5. Februar 2004 
Informationsabend: Information und Be¬ 
ratung zu EDV-Kursen und ECDL Prü- 

über Wärmedämmung, Heizungsanlagen, 
Nutzung regenerativer Energien und wei¬ 
terer Energieeinsparmöglichkeiten sowie 
dazugehörige Förderprogramme infor¬ 
mieren. Diese informative Ausstellung 
und das begleitende Vortragsprogramm 
der ehrenamtlich Engagierten wie zum 
Beispiel Innungen, Architektenkammer, 
Fachhochschule, Verbraucherzentrale etc. 
findet in diesem Jahr im Torhaus-Foyer 
und Paul-Ulmschneider-Saal statt. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
kostenlos. 
Nähere Informationen zum Ablauf wer¬ 
den noch bekannt gegeben. 

fungen, Petra Knispel-Bauer und Jutta 
Frank, 19 Uhr, Torhaus, kostenlos. 

Samstag, 14. Februar 2004 
Prüfungen zum Europäischen Com¬ 
puterführerschein (ECDL) von 9 bis 
10.45 Uhr Der Europäische Computer¬ 
führerschein ist ein international aner¬ 
kanntes Zertifikat. 

Information und Anmeldung unter Tele¬ 
fon: 07361 9583-0. 

_Frauen_ 
Samstag, 7. Februar 2004 
Frauenfrühstück, CVJM Aalen, Stadt¬ 
halle, 9 Uhr. 

Samstag, 7. Februar 2004 
Prunksitzung NZU, Narrenzunft Unter¬ 
kochen, Sporthalle Unterkochen, 19 Uhr; 
Blechpower im Aalener Rathaus, Oscht- 
alb Ruassgugga Aalen e.V., Rathaus Aa¬ 
len, 19 Uhr; 
Samstag, 7. bis Mittwoch, 25. Februar 
2004 - Ausstellung: 30 Jahre Narren¬ 
zunft Unterkochen, Rathaus Unter¬ 
kochen; 
Sonntag, 8. Februar 2004 
Faschingsumzug in Unterkochen, Nar¬ 
renzunft Unterkochen, Beginn: 13.31 Uhr; 
Dienstag, 10. Februar 2004 
Die Riesenteleskope der Profiastrono¬ 
men, Raf Wichard, Astronomische Ar¬ 
beitsgemeinschaft Aalen, Sternwarte; 
Klavierabend mit Denys Proshchayev, 
Oratorienvereinigung Aalen, Stadthalle, 
20 Uhr. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 4. Februar 2004 
Theatertag! Gestrandet, 20 Uhr, Stadt¬ 
gärtnerei, Hofherrnweiler, Aalener Robin- 
sonade mit Gunnar Kolb und Thilo 
Matschke, Fünf Euro Eintritt für alle Er¬ 
mäßigungsberechtigten; 
Donnerstag, 5. Februar 2004 
Gestrandet. 21 Uhr, Hauptbahnhof Aa¬ 
len, Eingangshalle, Aalener Robinsona- 
de mit Gunnar Kolb und Thilo Matschke; 
Freitag, 6. Februar 2004 
Derniere! Ritzen von Walter Kohl, 20 
Uhr, Studio im Alten Rathaus; 
Samstag, 7. Februar 2004 
Showtime! Die Samstagabendunter¬ 
haltung, 20.15 Uhr, Theater im Wi.Z. 

Kirchen 
Evang./Kath. Kirchengemeinde 
Unterrombach/Hofherrnweiler 
Ökumenische Bibelwoche 
Dienstag, 10. Februar 2004 
Seniorennachmittag, 14 Uhr, Bon- 
hoeffer-Haus, Unterrombach, Bus: 14 Uhr 
ab Spagenfeld mit Zustieg an den Bus¬ 
haltestellen in Hofherrnweiler. Rückfahrt 
gegen 17 Uhr; 
Dienstag, 10. Februar 2004 
Einführung in das Buch “Hosea” im 
Bonhoeffer-Haus, Unterrombach, 19.30 
Uhr; 
Mittwoch, 11. Februar 2004 
Vorstadtfrühstück von 9 bis 11 Uhr, im 
Bonhoeffer-Haus, Unterrombach mit Do¬ 
rothee Hampe; 
Donnerstag, 12. Februar 2004 
“Der etwas andere Gottesdienst”, 19.30 
Uhr im Bonhoeffer-Haus, Unterrombach. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: Sa. 7. Februar, 17 Uhr 
Firmgottesdienst, So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier, 11 Uhr Eucharistiefeier-Kinder¬ 
kirche im Gemeindehaus; St. Michaels- 
Kirche (Pelzwasen): Sa. keine Vor¬ 
abendmesse, So. 11 Uhr Eucharistiefeier 
der Kroaten; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier der Italiener, 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; St. Elisabeth-Kirche (Grau¬ 
leshof): So. 10 Uhr Eucharistiefeier: Hei- 
lig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 18.30 
Uhr Vorabendgottesdienst, Do. 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: Fr. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier, Sa., 7. Februar, 14 
Uhr Firmung, So. 10.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier, Mo. 19 Uhr Eucharistiefeier; Pe¬ 
ter- u. Paul-Kirche (Heide): So. 9.15 Uhr 
Eucharistiefeier, Di. 19 Uhr Eucharistie¬ 
feier; Ostalbklinikum: So. 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Mi. 19 Uhr Wort¬ 
gottesdienst mit Kommunionfeier; St. 
Bonifatius-Kirche (Hofhermweiler): Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend¬ 
gottesdienst), So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St. Thomas (Unterrombach): Sa. kein 
Gottesdienst, So. 10.15 Uhr Kinderkirche 
in St. Ulrich, 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So.10 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. 
M. um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 
Uhr Gottesdienst zum Wochenschluss; 
Mar-kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 
Uhr; Martinskirche (Pelzwasen): So. 
10.30 Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Got¬ 
tesdienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 
10.30 Uhr jeden 1. und 3. So. i. M.; je¬ 
den letzten So. i. M. 9.15 Uhrökum. Got¬ 
tesdienst; Christuskirche (Unterrom¬ 
bach): So. 10 Uhr Gottesdienst; Martin- 
Luther-Saal (Hofherrnweiler): So. 9 Uhr 
Gottesdienst. 

Am Freitag, 6. Februar 2004 gastiert 
um 20 Uhr die Komödie am Kurfürsten¬ 
damm Berlin im Rahmen des Theater¬ 
ringprogramms in der Aalener Stadt¬ 
halle. 
Sie präsentieren Gottfried Greiffen- 
hangens Stück über die Geschichte des le¬ 
gendären Sextetts der 20er bis 30er Jah¬ 
re, den "Comedian Harmonists". Die Dra¬ 
maturgie schmiegt sich hautnah an die be¬ 
kannte Musik. Bei Titeln wie "Veronica 
der Lenz ist da", "Wochenend und Son¬ 
nenschein", "Mein kleiner grüner Kaktus" 
stellt sich sofort die Verbindung zu den 
Comedian Harmonists dar. 
Die Inszenierung zeichnet scharf die ein- 

Bewerben Sie sich letzt! 

"Talente und Patente" aus der Region 
Ostwürttemberg können sich bis Ende 
Februar 2004 ganz einfach für den 
Innovationspreis Ostwürttemberg be¬ 
werben. Leistungsfähigkeit, Kreativi¬ 
tät, Erfindergeist und innovatives Un¬ 
ternehmertum sollen mit der Ausschrei¬ 
bung dieses Preises herausgestellt wer¬ 
den. 
Gesucht werden Talente und Patente aus 
den Bereichen Wirtschaft und Verwal¬ 
tung, Sport und Kultur oder Ausbildung/ 
Schulen/Hochschulen/ Wissenschaft. Be¬ 
teiligen können sich Personen, Unterneh¬ 
men oder Teile eines Unternehmens so¬ 
wie Organisationen mit Wohnort oder Sitz 
in Ostwürttemberg, die überregionale 

Trommelworkshop 
Donnerstag, 5. Februar 2004 
17.30 Uhr; 

Freie Plätze 
Steffis Bastelkiste - Angeboten wird, was 
Spaß macht. Für Kinder ab sechs Jahre 
immer donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr. 
Hobbytheke - Jeden Montag findet die 
Hobbytheke für Kinder ab zehn Jahren 
statt. Von 15 bis 16.30 Uhr haben die 
Kinder die Möglichkeit, sich in verschie¬ 
denen Bereichen auszuprobieren 
Eine telefonische Anmeldung ist erforder¬ 

lich unter Telefon: 07361 558139. 

Betreuter Kindernachmittag 
Im Haus der Jugend findet jeden Montag, 
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
ein betreuter Kindernachmittag statt. 

Kinderbasar 

Basar rund ums Kind 
Am Samstag, 6. März 2004 veranstaltet 
der evangelische Kindergarten “Lebens¬ 
baum”, Mittelfeldstraße 10 in Aalen-Fach- 
senfeld von 13.30 bis 15.30 Uhr seinen 
Kinderbedarfsbörse. Neben Kleidung 
werden auch Schuhe, Kinderwägen, Au¬ 
tositze und vieles andere mehr angeboten. 
Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls ge¬ 
sorgt. Die Kinder erwartet eine Spielecke. 
Weitere Informationen für die Vergabe 
von Kundennummern und Listen bitte te¬ 
lefonisch informieren unter Telefon: 
07366 921466 oder 07366 922791. 

Ankündigungen Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ostwürttemberg 

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ost¬ 
württemberg und Andrea Lamparter von 
der IHK Ostwürttemberg laden zum zwei¬ 
ten Veranstaltungsabend im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe Frauen Unternehmen 
2003/2004 ein. 
Am Donnerstag, 12. Februar 2004 um 
20 Uhr im Landratsamt Aalen, 5. Stock, 
berichten die erfahrenen Jungunter¬ 
nehmerinnen Anita Beck und Friderike 
Winkler, beide Geschäftsführerinnen der 
Firma Mekoma, über ihre Arbeit. Die Ver¬ 
anstaltung ist kostenlos. 

Es wird um Anmeldung gebeten unter Te- 

Verloren - Gefunden 

2 Zwerghasen, schwarz und grau, Fund¬ 
ort: Esso-Tankstelle, Bahnhofstraße, 1 
Kater, weiß-getigert, Fundort: Waldhäu¬ 
ser Straße, 1 Perserkater, rot, Fundort: 
Tierheim, 1 Katze, braun und weiß, Fund¬ 
ort: Eisenschmiede 2 in Unterkochen. 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886.1 Kindermountain¬ 
bike, Fundort: Gartenstraße, Tüte mit T- 
Shirts, Fundort: Bäckerei Walter, Regen¬ 
schirm, Fundort: Marienkirche; Armband¬ 
uhr, Fundort: Parkplatz beim Haus der 
Jugend. Zu erfragen beim Fundamt Aa¬ 
len, Telefon: 07361 52-1081. 

Herzlich willkommen sind alle Jungen 
und Mädchen von zehn bis 14 Jahren. 
Montag, 9. Februar 2004 - Tischtennis- 
Turnier: Wer Lust hat sich im Wettkampf 
zu messen, ist hier genau richtig. Mitma¬ 
chen kann jeder. Anmeldung bis 15 Uhr 
beim Betreuungsteam. Die drei Best¬ 
platzierten erhalten einen Preis. 
Dienstag, 10. Februar 2004 - PC-Spie- 
le: Es können verschiedene, altersgerechte 
Spiele ausprobiert werden. Keine PC- 
Kenntnisse erforderlich. 
Mittwoch, 11. Februar 2004 - Elasti¬ 
scher Hampelmann: Passend zu Fa¬ 
sching kann, wer Lust und Laune dazu hat, 
einen lustigen Hexentreppen-Hampel- 
mann basteln, Kosten: 10 Cent. 
Weitere Informationen gibt es im Haus der 
Jugend, Nördlicher Stadtgraben 14,73430 
Aalen, Telefon: 07361 558139 und unter 
www.hausderjugend.de. 

Elternseminar 

Suchtvorbeugung 
Das Landratsamt Ostalbkreis und die Dia¬ 
konie bieten am Samstag, 13. März 2004 
im Sport- und Bildungszentrum in Bart- 
holomä ein Tagesseminar für Eltern zur 
Suchtvorbeugung an. Das Seminar rich¬ 
tet sich an Eltern von Kindergarten- und 
Grundschulkinder, die sich fragen, wel¬ 
chen Beitrag sie zur Suchtvorbeugung lei¬ 
sten können. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
bei dem Suchtbeauftragten des Ostalb- 
kreises, Berthold Weiß, Telefon: 07361 
503-293. 

lefon: 07171 92753-30 oder unter frau¬ 
beruf @ ostwuerttemberg.de. 

Beratungstage 
Des Weiteren finden am Mittwoch, 11. 
und Mittwoch, 25. Februar 2004 in Aa¬ 
len im Landratsamt, LOG, Zimmer 118, 
die nächsten Beratungstage der Kontakt¬ 
stelle Frau und Beruf statt. Die Beratungs¬ 
gespräche sind vertraulich und kostenlos. 
Anmeldung und Informationen bei der 
Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürt¬ 
temberg, Montag bis Freitag vdn 9 bis 
11.30 Uhr, Ansprechpartnerin: Daniela 
Borsody, Telefon: 07171 92753-30, Fax: 
07171 92753-33, E-Mail: frau-beruf@ 
ostwuerttemberg.de 

Begegnungsstätte 

Bürgerspital 

Dienstag, 3. Februar 2004 
Seniorenhochschule: Achillesferse im 
Klima Europa, 15 Uhr, Referent: Prof. Dr. 
Bodo Nehring, Geografie; 
Freitag, 6. Februar 2004 
Cafe/Nachtreffen Tatra, 13.30 Uhr; 
Nachtreffen Tatra, 16 Uhr; 
Dienstag, 10. Februar 2004 
Seniorenhochschule, Thema: Die Sahara, 
15 Uhr; 
Mittwoch, 11. Februar 2004 
Mittwochsvortrag: Südmexiko, 15 Uhr 
Referentin: Frau Schätz. 

Die Stadtwerke Aalen GmbH schreibt die nachstehend aufgeführten 
Arbeiten öffentlich zur Vergabe aus: 

Leitungserneuerung Wasser und Kanalsanierung 
in Aalen-Dewangen Rechbergstraße 

Leistungsumfang 

Tiefbauarbeiten: 
Erdarbeiten ca. 550 mJ 
(Rohrgraben; Kanalsanierung mit Materiallieferung) 
Asphaltarbeiten 
Durchpressungen (Hausanschlüsse) 
Abbruch Hydrantenschacht 
Kanal DN150-DN 250 

! 
Ausführungszeitraum: Beginn: 

Bauende: 
22.03.2004 
02.07.2004 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Dienstag, 17.02.2004 
Rathaus Aalen Zimmer 403.4. Stock. 
Marktplatz 30, 73430 Aalen 

Dienstag, 17.02.2004, 14:30 Uhr 
Rathaus Aalen Zimmer 409, 4. Stock 
Zentrale Bauverwaitung und Immobilien 
Marktplatz 30. 73430 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch, 04.02.2004 am 
Empfang bei der Stadtwerke Aalen GmbH, Im Hasennest 9, 
73433 Aalen abgeholt werden. 

Die Schutzgebühr beträgt 7,50 € zuzüglich Versandgebühr 3,00 €. 
Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. 
Der Leistungsbeschrieb kann auch auf Datenträger (Diskette 3 “ 
zu 5,00 € erworben werden Stadtwerke 

Aalen GmbH 

Wir sind ein erfolgreiches kommunales Unternehmen 
in der Region Ostwürttemberg und erbringen mit derzeit rund 
300 Mitarbeitern bedeutsame Dienstleistungen in den Sparten 
Strom - Erdgas - Wärme - Wasser - Abwasser - 
Thermalbad - Hallenbad - Freibäder - 
Parkhäuser - Telekommunikation 

Für unsere Abteilung Wärmeversorgung 
suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt eme/n 

Heizungsmonteur/in 
in Vollzeit. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Bedienung. Wartung und 
ggf. Instandsetzung von Wämneversorgungsanlagen wie Gas- und 
Ölkesselanlagen, Holzfeuerungsanlagen und Blockheizkraftwerken 
einschl. Qualitätsüberwachungen und hydraulische sowie 
regeluhgstechnische Optimierung. 

Als Bewerber/in verfügen Sie über eine erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zum Heizungsinstallateur vorzugsweise mit 
Weiterbildung zum staatl. geprüften Kesselwärter. 
Ferner sind erwünscht: Gas-Schweißerprüfung DIN EN 287, 
DVS-Schweißerprüfzeugnis. Aufgrund der Übernahme von 
Bereitschaftsdienst ist eine Wohnsitznahme in der näheren 
Umgebung von Aalen sowie Führerschein Klasse B erforderlich 

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über die 
Bewerbungen von Frauen und Schwerbehinderten. 
Die Vergütung richtet sich nach dem Bundesmanteltarifvertrag für 
Arbeiter gemeindlicher Verwaltungen u. Betriebe (BMT-G II). 
Bitte richten Sie ihre aussagekräftige Bewerbung innerhalb von 
zwei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige unter Angabe Ihres 
Gehaltswunsches und des frühestmöglichen Eintrittstermins an die 
Abteilung Personalwesen der Stadtwerke Aalen GmbH, 
Im Hasennest 9, 73433 Aalen. Zur ersten Kontaktaufnahme 
steht Ihnen unser Personalleiter Herr Ebert unter Telefon 
07361/952-244 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.sw-aalen.de 
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Volkshochschule 

Veranstaltungsreihe “Frauen Unternehmen” 


